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Fahrzeugkonzept 

der Freiwilligen Feuerwehr Melle 

Aktualisierung des Fahrzeugkonzeptes 

 auf Grund der Änderung der FwVO vom 17.05.2011 

sowie 

auf Grund der Umsetzung in Melle bis einschl. 2017  

(aktueller Doppelhaushalt) 
04.12.2008/ 22.06.2016 

sowie 

auf Grund der aktuellen Entwicklung der Einsatz-  

Anforderungen aus den Klimaveränderungen 
gem. Beschluss des Stadtkommandos vom 01.12.2021 

(Ergänzungen sind zur Verdeutlichung in Rot geschrieben) 
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In der Feuerwehrverordnung ist die 

 Mindestausrüstung der Freiwilligen Feuerwehren 

im Lande Niedersachsen geregelt 

 
(zuletzt geändert mit Verordnung vom 17.05.2011) 

Gesetzliche Grundlage 

Niedersächsisches Brandschutzgesetz (NBrandSchG) 

Gem. § 4 erfolgt die Ausstattung mit Gerät in einem abgestuften 

Ausrüstungssystem nach der Einordnung als  

 Ortsfeuerwehr mit Grundausstattung,  

 Ortsfeuerwehr als Feuerwehrstützpunkt (Stützpunktfeuerwehr) oder 

 Ortsfeuerwehr als Feuerwehrschwerpunkt (Schwerpunktfeuerwehr). 
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§ 4 Mindestausrüstung der Ortsfeuerwehren 

Ortsfeuerwehr als Grundausstattung 

 1 Löschfahrzeug mit Staffelbesatzung (Typ 2.2.1) 

1. Aufnahmemöglichkeit einer Löschstaffel, (1/5/6) 

2. feuerwehrtechnische Beladung für eine Löschgruppe, (1/8/9) 

3. Feuerlöschkreiselpumpe 1000l/min / 10 bar, 

4. 4 umluftunabhängige Atemschutzgeräte und 

5. eine tragbare Feuerwehrleiter mit einer Rettungshöhe von 7 Meter 

Mit folgenden Mindestanforderungen 

TSF 

Fahrzeugkonzept Melle 

 1 Löschfahrzeug bis 7,5 to (wg Euro VI) zur Menschenrettung und  

     zur Brandbekämpfung und zur Durchführung eines Schnellangriffs 

+   Löschwasserbehälter mit ca. 750 l Inhalt  

+   Bezuschussung eines  

Mannschaftstransportfahrzeugs   

     - Nachschubfahrzeug 

- Fahrten zu Lehrgängen auf Stadt- u. Kreisebene 

- Führungsfahrzeug 

- Jugendfeuerwehr (als Garant für den Erhalt der Ortswehren) 

TSF-W 

MTF 
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Fahrzeugbestand Ortsfeuerwehren mit Grundausstattung 

Groß-Aschen 
TSF-W 

1/5/6 

Hoyel 
TSF-W 

1/5/6 

MTF 

1/8/9 

Eigenmittel  

TSF-W / TLF MTF TSF / LF 

Bakum 
MTF 

1/8/9 

TSF-W 

1/5/6 

Altenmelle 
TLF 3000 

1/2/3 

TSF 

1/5/6 

MTF 

1/8/9 

MTF 

1/8/9 
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Fahrzeugbestand Ortsfeuerwehren mit Grundausstattung 

TSF-W / TLF MTF 

Niederholsten 
TSF-W 

1/5/6 

St. Annen 
TSF-W 

1/5/6 

MTF 

1/8/9 

Eigenmittel  

Markendorf 

TSF-W 

1/5/6 

MTF 

1/8/9 

TSF / LF 

Tittingdorf 

MTF 

1/8/9 

TSF-W 

1/5/6 

MTF 

1/8/9 
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§ 4 Mindestausrüstung der Ortsfeuerwehren 

Ortsfeuerwehr mit Feuerwehrstützpunkt 

 1 Löschfahrzeug mit Gruppenbesatzung (Typ 2.3.1) 

Wie Ortsfeuerwehr mit Grundausstattung,  

jedoch u.a. ergänzend/abweichend 

 a) Aufnahmemöglichkeit einer Löschgruppe, 

 c) Feuerlöschkreiselpumpe, fest eingebaut ,1000l/min / 10 bar 

+   d) Löschwasserbehälter mit 600 l Inhalt,  

+   e) Schnellangriffseinrichtung 

Mit folgenden Mindestanforderungen 

LF 10/6 
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§ 4 Mindestausrüstung der Ortsfeuerwehren 

Ortsfeuerwehr mit Feuerwehrstützpunkt 

   dann 

     Bezuschussung eines  

Mannschaftstransportfahrzeugs 

- Führungsfahrzeug  

- Nachschubfahrzeug 

- Fahrten zu Lehrgängen auf Stadt- u. Kreisebene 

- Jugendfeuerwehr (als Garant für den Erhalt der Ortswehren) 

 

MTF 

* ALTERNATIV 

 Bei Verzicht zur Aufnahme einer Löschgruppe  -  dafür Löschstaffel 

   (sonstige Ausrüstung unverändert)  

 1 Löschfahrzeug bis 7,5 to  zur Menschenrettung und zur Brandbekämpfung 

 a) Aufnahmemöglichkeit einer Löschgruppe,  

 c) Feuerlöschkreiselpumpe, fest eingebaut 

+   d) Löschwasserbehälter mit 600 l Inhalt,  

+   e) Schnellangriffseinrichtung 

LF 10 

Fahrzeugkonzept Melle 

    

  tragbar 
* 
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§ 4 Mindestausrüstung der Ortsfeuerwehren 

Ortsfeuerwehr mit Feuerwehrstützpunkt 

1. Aufnahmemöglichkeit für einen Löschtrupp, (1/2/3) 

2. Feuerlöschkreiselpumpe 1000l/ 10 bar, fest eingebaut 

3. Löschwasserbehälter mit min. 1800 Liter Inhalt 

4. 2 umluftunabhängige Atemschutzgeräte 

5. Schnellangriffseinrichtung  und 

6. eine tragbare Feuerwehrleiter mit einer Rettungshöhe von 7 Meter 

7. Sonderlöschmittel 

Löschfahrzeug (Typ 2.1.1) mit folgenden Mindestanforderungen 

TLF 

 1 Feuerwehrfahrzeug mit Truppbesatzung als Löschfahrzeug (Typ 2.1.1) 

       oder Hubrettungsfahrzeug (Typ 3) o. Rüstwagen (Typ 4) o. Gerätewagen etc. 
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§ 4 Mindestausrüstung der Ortsfeuerwehren 

Ortsfeuerwehr mit Feuerwehrstützpunkt 

3. Löschwasserbehälter mit mind. 3000 Liter Inhalt mit  

Eigenschutz-Ausrüstung, Wasserwerfer, Schaummittelausrüstung, 

separatem mobilem Löschwasser-Vorratsbehälter und zus. 

Ausrüstung zur Waldbrandbekämpfung/ Vegetationsbrandbe- 

kämpfung sowie für Katastrophenschutz-Lagen 

8. Zusätzl. techn. Ausrüstung wg. Gewichtsbeschränkung  LF  

 

Diese Fahrzeuge grundsätzlich geländegängig,  

davon 3 Fahrzeuge nicht nur geländegängig, sondern 

hochgeländegängig und watfähig 

 1 Löschfahrzeug zur Durchführung eines Schnellangriffs  

       sowie zur Löschwasserversorgung einer Brandstelle im Pendelverkehr 

TLF 

Fahrzeugkonzept Melle 
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Fahrzeugbestand Stützpunktfeuerwehren 

TSF-W / TLF MTF 

Eigenmittel  

TSF / LF 

Buer 
MTF 

1/8/9 TLF 3000 auf UNIMOG 

1/2/3 

VRW 

1/1/2 

Bruchmühlen 
TLF 3000 

1/2/3 

MTF 

1/8/9 LF 10 

1/8/9 

TLF 3000 

1/2/3 

Neuenkirchen 
MTF 

1/8/9 

MTF 

1/8/9 

Gesmold 

TLF 3000 

1/2/3 

MTF 

1/8/9 

LF 10 

1/8/9 

MTF 

1/8/9 

TSF 

1/5/6 

TSF 

1/5/6 



k
h
m

  
0
4
.1

2
.2

0
0
8

 

Fahrzeugbestand Stützpunktfeuerwehren 

TSF-W / TLF MTF 

Mef-G 

LK Os 

Dekon-P 

LK Os 

TSF / LF 

Oldendorf 
MTF 

1/8/9 TLF 3000 auf UNIMOG 

1/2/3 

Riemsloh 
TLF 3000 

MTF 

1/8/9 

Wellingholzhausen 

TLF  3000 auf UNIMOG 

1/2/3 

MTF 

1/8/9 LF 10 

1/8/9 

Eigenmittel  

TSF 

1/5/6 

TSF 

1/5/6 
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§ 4 Mindestausrüstung der Ortsfeuerwehren 

Ortsfeuerwehr als Feuerwehrschwerpunkt 

 1 Löschfahrzeug mit Gruppenbesatzung (Typ 2.3.2) 

Wie Ortsfeuerwehr als Stützpunktfeuerwehr, jedoch u.a. ergänzend/abweichend 

 d) Löschwasserbehälter mit 1.600 l Inhalt, 

 h) tragbare Feuerwehrleiter mit einer Rettungshöhe von 12 m 

Mit folgenden Mindestanforderungen 

Wie Ortsfeuerwehr als Stützpunktfeuerwehr, jedoch u.a. ergänzend/abweichend  

1. Aufnahmemöglichkeit einer Löschstaffel, 

2. Pumpenleistung  2000 l/min / 10 bar 

4. 4 umluftunabhängige Atemschutzgeräte 

 

Mit folgenden Mindestanforderungen 

 1 Feuerwehrfahrzeug mit Staffelbesatzung (Typ 2.3.2)  

        

 1 Einsatzleitfahrzeug 

LF 16/12 

TLF 16/25 

ELW1 

 1 Rüstwagen (Typ 4) zur Durchführung techn. Hilfeleistungen größeren Umfangs 

 1 Hubrettungsfahrzeug (Typ 3) zur Durchführung der Rettung von Menschen 

       aus Höhen und Tiefen sowie sonstigen Notlagen  

       oder zur Sicherstellung eines zweiten Rettungsweges 

oder RW 

DL 
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Schlauch-Hochbrücke 

Atemluftreservefl. 

Rüstholz / Baustützen 

Schaummittel /-ausrüstung 

Ölbindemittel 

Sandsäcke 

Auffangbehälter 

TS (Reserve) 

Ölsperren etc. 

Ausgangssituation 2004 

TLF 3000 

Bestand 2016 

Transportfahrzeug  

für 

 verschmutztes Material 
 (Schläuche usw.) 

 Atemluftflaschen 
____________________________________ 

 Zelte usw. (JF) 

Zugfahrzeug für 

- Feldkochherd 

- Nachschubanhänger 

Fahrzeugkonzept Schwerpunktfeuerwehr Melle-Mitte 

Gitterbox / Palette 

Erläuterungen: 

ELW 1 

MTF 

TLF 8/18 

TLF 8/18 S 

TroLF 250 

LF 16/12 

DL 

KüWa 

LF 8 

RW 2 

ÖSA 

100% Eigenmittel Budgetregelung 

GW - N 

Gebraucht- 

fahrzeug  

wg. Euro VI 

3facher Löschangriff 

LF 16/12 
250 kg  

Pulver 
TS 

ELW 1 

MTF 

DL 

RW 
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Fahrzeugbestand im Überblick Stand 04/12/2008 

Löschfahrzeuge Sonderfahrzeuge Sonst. Fw -Fahrzeuge Anhänger

Ortsfeuerwehr T
S

F
 /
 T

S
F

 -
 W

L
F

 8

L
F

 1
6

T
L
F

 8

T
L
F

 1
6

T
ro

L
F

 2
5
0

å D
L
 2

3
 -

 1
2

R
W

 2

S
o
n
s
tig

e

E
L

W

M
T

W

K
ü
c
h
e
n
w

g
.


LK 

Os

 6 9 1 3 7 1 1 1 1 1 13 1 45

Altenmelle 1 1 2 1

Bakum 1 1 2

Bruchmühlen 1 1 1 3

Buer 1 1 1 1 4

Gesmold 1 1 1 3

Groß - Aschen 1 1

Hoyel 1 1 2

Markendorf 1 1 2

Melle - Mitte 1 1 1 1 1 1 GW 1 1 1 9

Neuenkirchen 1 1 2 4

Niederholsten 1 1

Oldendorf 1 1 1 3

Riemsloh 1 1 1 3

St. Annen 1 1 2

Tittingdorf 1 1

Wellingholzhausen 1 1 1 3 2

entfällt 
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Fahrzeugbestand im Überblick- Stand 2017 
Löschfahrzeuge Sonderfahrzeuge Sonst. Fw -Fahrzeuge Anhänger

Ortsfeuerwehr T
S

F
 /
 T

S
F

 -
 W

L
F

1
0

L
F

 1
6

T
L
F

 8

T
L
F

 1
6

T
ro

L
F

 2
5
0

å D
L
 2

3
 -

 1
2

R
W

 2

S
o
n
s
tig

e

E
L

W

M
T

W

K
ü
c
h
e
n
w

g
.


LK 

Os

 12 3 1 0 9 0 1 1 2 1 18 0 48

Altenmelle 1 1  1 3 1

Bakum 1 1 2

Bruchmühlen 1 1 1 3

Buer 1 1 1 1 4

Gesmold 1 1 2 4

Groß - Aschen 1 1 2

Hoyel 1 1 2

Markendorf 1 1 2

Melle - Mitte 1 1 1 1 1 1 1 7

Neuenkirchen 1  1 2 4

Niederholsten 1 1 2

Oldendorf 1 1 1 3

Riemsloh 1 1 1 3

St. Annen 1 1 2

Tittingdorf 1 1 2

Wellingholzhausen 1  1 1 3 2



k
h
m

  
0
4
.1

2
.2

0
0
8

 

Abweichungen der Fahrzeuge der Ortsfeuerwehren 

 
Ortsfeuerwehr als Grundausstattungsfeuerwehr 

Ortsfeuerwehr Altenmelle – TLF : wg. des großen Einsatzgebietes und 

                                                                                    der Einsatzhäufigkeit sowie als zu- 

                                                                                    sätzliches TLF in der Alarmeinheit; 

                                                                                    das Fahrzeug entspricht in Leistung 

                                                                                    und Ausrüstung dem TLF der Stützpunkt- 

                                                                                    feuerwehren (baugleich) 

 

    Ortsfeuerwehr als Stützpunktfeuerwehr 
Ortsfeuerwehr Buer – VRW : wg. fehlender  Zuladung im TLF  ( Fahrgestell von 

                                                                       Fa. Schlingmann  mit falschen Gewichtsangaben  

                                                                       kalkuliert – Wasservorrat u. Beladung schon reduziert) 

        Ortsfeuerwehr  Gesmold – MTF: auf Grund personalstarke Jugendfeuerwehr und 

                                                                                                  keine weitere OF in Jugendarbeit integriert 

 

           Ortsfeuerwehr  Neuenkirchen – MTF: auf Grund personalstarke Jugendfeuer-      

                                                                                                           wehr  (wie Gesmold) 

  Hauptargument: Förderung der Jugendarbeit  als Garant für Nachwuchs 




